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Wohnungsbau in Holz-Bauweise Waldhaus, Berlin-Buch
weberbrunner architekten (LP1-8)

Bauherrschaft: HOWOGE
Landschaftsarchitektur: Mettler Landschaftsarchitekten

Tragwerksplanung: Schöne Neue Welt Ingenieure GbR

TGA-Planung: Dr. Dirk Bohne Ingenieure GmbH

Brandschutz: AMA Brandschutz

Klima-Engineering: Transsolar

Visualisierung: Carsten Pesch

LCA in der Phase 0 - 

Holzbauquartier Berlin

KoBI-Symposium 24, Klimaneutrale Bauwerke als Ziel öAG, E. Pischetsrieder, weberbrunner architekten, 12.+13.06.202418

Typologie: geförderter Wohnungsbau, 150 WE

Gebäudeklasse 4: Anzahl Vollgeschosse 4-5 

Entwurfsmerkmal: keine Untergeschosse

Bauweise: Holzbauweise mit hohem 

Vorfertigungsgrad
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LCA in der Phase 0
Ermittlung über Benchmarks
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02 LCA in der Phase 0
Ermittlung über Bauteile
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CO2e-Reduktion

6.115 t CO2e 

3.585 t CO2e 

-555 t CO2e 

-2.649 t CO2e 

max. 3.600 t CO2e
6 kg CO2e / m2 NRFa

max. 4.800 t CO2e 
8 kg CO2e / m2 NRFa

Rechenbeispiel pro Person max. 1 t CO2e pro Kopf 
3.585 t CO2e in 50 Jahren für 150 WE mit ca. 2 
Personen, entspricht einem pro-Kopf CO2e-Impact 
für das Handlungsfeld Wohnen von 240 kg CO2e + 
Betriebs- und Nutzungsenergie. Die Summe sollte  
<333 kg CO2e liegen, um max. 1 t CO2e pro Kopf zu 
verursachen.

Ausgangsvariante
mit Keller

-555 t CO2e 

7.645 t CO2e 

-4.060 t CO2e                -2.530 t CO2e
Vergleich Grenzwerte GWP total
QNG Plus: 24 kg CO2e/m2 NRFa
QNG Premium: 20 kg CO2e/m2 NRFa
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LCA in der Phase 0
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04 CO2-Klimafolgekosten
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Bauweise Konventionell Bauweise ökologisch

Baukosten + CO2-Klimafolgekosten

Baukosten 809 €/t CO2

+25%

-10%+25 %

26,5 Mio € 28 Mio €

33,0 Mio €
31,5 Mio €

Einordnung

Die realen Baukosten des Bauvorhabens in 

Holzbauweise betragen für die KG 300+400 rund 

28 Mio. € brutto. 

Unter Berücksichtigung der vom Umweltbundes-

amt deklarierten 809 € pro Tonne THG-

Emissionen und unter der Annahme, dass ein 

konventionell realisiertes Gebäude 5% günstigere 

Baukosten in der Erstellung hätte, wäre die 

konventionelle Bauweise inklusive  der CO2-

Bepreisung die teuerste Wahl. 
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«Hohe Baukultur schont die Umwelt» 

Deklaration von Davos

In Zukunft werden wir nicht entwerfen und dann 

entscheiden, welche Materialien wir verwenden, sondern wir 

werden das Treibhausgaspotenzial der Baustoffe und 

Konstruktionsweisen kennen und dadurch entscheiden, 

wie wir planen und bauen.
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05 Ausblick & Lektüre

Vermeidung von CO2 ist kein Zusatz sondern ein Grundsatz.

Prognose der THG-Emissionen kann bereits bei der Bestellung 

durch Benchmarks als Referenz-, Grenz- und Zielwert festgelegt 

werden.
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